
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 49 (1923)

Heft: 13

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


In Zürich:
CORSO -THEATER

Grösstes und vornehmstes Variété- u. Operetten-Theater der Schweiz

Restaurant I. Ranges / American Bar 2i3

Täglich abends 8 Uhr :

Gastspiele der Ersten Wiener Operetten-Gesellschaft:

Die Bajadere"
Grösstes Zugstück der diesjährigen Operetten-Saison

Schnei^Du^,
ßonbonmere

Tddl. 8^h5onnt 3/4 (Kl.Pr.) u. 8*
Führende Kleinkunstbühne der Schweiz

210

SPECK'«
Lichtspiele und Theater, Zürich

Walchestrasse 15 Walchebrücke Tel. Hott. 83.83

Jeden Dienstag neues Programm mit Variété-Einlagen
Nur erste Künstler

PALAIS MASCOTTE
Vornehmste Kleinkunstbühne Zürichs.

Direktion: Fritz Schlor ffi Max de Groot. 2«?

Unter @portèlcutcn"
50c o r i % : Sreibfi £>u eigentlid) ©port ?" 3 a f o b : Unb mie. Sch laufe

im SGSïnter oft ©ebif)." SÄ or i (s: gein. 3d) laufe aud) ©ummifebieb,."

Täglich abends 8 Uhr präzis :

Das Monstre-Programm

In Bisnsel:

KD C HL IN -THEATER
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt Basel.

Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspiel-Theater der Schweiz.
Im Café I. Stock täglich nachmittags Künstler-Konzerte u. 5 Uhr-Thee.

Grosse internationale Variété-Programme

Palmengarten im Hotel zum Storchen
am Fischmarkt Café und Ia Weinrestaurant

mit Künstler-Konzerten
Grösster Billardsaal Basels (20) - Hotel mit 70 Betten (moderne
Warmwasserheizung) - Gutes Haus II. Ranges, Kategorie A
Tramhaltesfelle Marklplatz, aller Linien, ausser Nr. 2 und 3
349 Neue Direktion.

1923/24
Herausgegeben von Dr. H. Kupfer und Ernst Suter, Bern

Das Taschenbuch jedes
Sportsfreunds

Preis Fr. 5.

Durch jede Buchhandlung uml Papeterie oder vom

Verlag Moos & Co., Bern, Marktgasse 50

Gegründef 1842 L. SÄBEL vorm. Bieger &. Cb

Schweizer Fabrikat L Ranges - Telephon 07
TT T TT T T TTTTT TTT T TTT TTTT T T TTTTT TTTTTTT TTTTTT TTMTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT

Mitteilungen des Nebelspalters
Wir .machen die geschätzten Einsender literarischer und

künstlerischer Beiträge darauf aufmerksam, dass alle
Zusendungen an die Redaktion Paul Altheer, Scheuchzerstrasse 65,
Zürich, zu richten sind.

Die gelegentlichen Mitarbeiter können nur dann die
Rücksendung des Unverwendbaren erwarten, wenn sie das Rückporto

beilegen.

Inserate
werden direkt vom Verlage, seinen Vertretern und von allen
Annoncenexpeditionen entgegengenommen. Die 4 gespaltene
Nonpareille-Zeile kostet -0 Cts. Bei belangreichen Aufträgen Rabatt.

A I) o n nemen t s

nehmen sämtliche Postbureaux entgegen und der Verlag. Ein
Vierteljahres-Abonnement kostet Fr. 5.50, ein Halbjahres-Abon-
nement Fr. 10.75, enl Jahres- Abonnement Fr. 20. zahlbar
nach Wunsch gegen Nachnahme oder auf Postcheck IX 63-.
Es erscheinen jährlich 52 farbig illustrierte Hefte mit min¬

destens 16' Seiten Umfang.
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(ZrSsstes un6 vornehmstes Variété- u. Operettentheater àer Zckweir
rìestsursnt I. rìsnges / ^mericsn ksr 2tZ

Isglicti sbencts S Unr :

Lz8.8pikle lier Ll^tki, Wielier öpkfLttkli-uk8eIl8eiizsti

Orösstes Zugstück cter ctiesjstirigen Operetten-Zsison r'üiirsric.s ^Isiiikunstbünns cisr Lcnwsi?
?n.

VVaiciiestcâsse IS VVàliebriicice ?c>. Nott. 8Z.SZ

.sllen llienstag neues Urogramm mit Variêtê-^inlagsn
bl u r erste Künstler

Direktion: krit- 5chlor D >tsx 6e (Zroot. 2«7

Unter ..Sportslcutcn"
Moritz: .Treibst Du eigentlich Sport ?" I a k o b : .Und wie. Ich laufe

im Winter oft Schih." Moritz: .Fein. Ich laufe auch Gummischieh.«

laglich obencls 8 tlkr pràis :

vas j^onàe-protzramm

Ii»

Im Lsiê I. Stock tâxlicii nsckmittags Xiiri»tIerKc>l>?erl« u. s ìldr»^Iiee.

KrosLe intöfnstionsle Vsi'iete-Pi'ogfsmme

palmengarten m ttotel ium 8torvrien
s m ^isctimsrkt Csfê unct Is Weinrestsursnt

mit Künstler-Kc>n?erten
(Zrösster lZillsrctsssI kssels l2l)I - ttotel mit 70 ketten lmc>6ernc
VVsrmwsssertiei^ung) - (Zutes ttsus II. kîsnges, Kstegorie ^
Irsmlisltestelle ^vlsrlclplst?, sller binien, süsser blr. Z unct Z
348 5>Ieue vicektion.

//e-aiiZFt'Kebcn von U^. ^u/>/er unci L?-nZt àutc?', Lern

Oà8 ^?a8àetti)uctt ^eläes

kreis kr. z.

/lurrn L»cnn,-n^/llNK unci kn/ie<e^!e »c/e^ vom

Verlsg iVIoosScLo., kern. lVlsrktgssse ^0

OsgrQr^st 1^. 2 ^ L> l? 1^ VOrrn.IZisgsrL.Q-

Wir machen clie geschätzten k.insenàer literariscber unà
kiinstleriscber Beiträge àarauk aukmerksam, ässs alle Krisen-
ànngen sn ctie rVeàaktinn kaut ^.Itbeer, 8cbencb?erstrssse 6!>.
/.iirich. ru richten sinà.

Oie gelegentlichen IVlitsrbeiter können nnr àann clie tìnck-
senàung cies l^nverwenàbaren erwarten, wenn sie ctas lìiick-
porto beilegen.

InSkl-gt.6
weràen àirekt vorn Verlane, seinen Vertretern nnà von allen
Xnnancenexpeàilinnen entgegengenommen. Uie .1 gespaltene ?1on-
pareille-Xeile kostet -o <üts. Lei belangreicken Aufträgen kakatt.

^I?c>nnì?rnerrl^
nehme» sämtliche kostbnreaux entgegen unà àer Vertag, kin
Vierteljahres Abonnement kostet kr. 5.Z0, ein rlalbjabres-^bon-
nement kr. 10.7z, ein labres-^bonnement kr. 20. aablbar
nacb VVnnscb gegen lVacbnabme oàer auk kostcbeck IX 657.
ks erscheinen jährlich Z2 karbig illustrierte Iie5ts mit min-

àestens >6 8eiten klmkang.
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